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Lipowitz kämpft weiter um den Sieg bei
der Dauphiné-Rundfahrt!

Florian Lipowitz geht als Gesamtzweiter in die Berge der
Dauphiné-Rundfahrt 2025. Wegweisende Etappen und

spannende Duelle erwarten die Radprofis.

Saint-Priest, Frankreich - Florian Lipowitz, der 24-jährige
deutsche Radprofi, bleibt im Rennen um die Gesamtwertung des
Critérium du Dauphiné 2025 in einer starken Position. Er
verteidigt aktuell seinen zweiten Gesamtrang, nachdem er die
fünfte Etappe von Saint-Priest nach Macon über 183 Kilometer
im Hauptfeld erreicht hat. Lipowitz liegt derzeit nur vier
Sekunden hinter dem Spitzenreiter Remco Evenepoel, der kurz
vor dem Ziel stürzte, jedoch nicht bestraft wurde, da dies
aufgrund der Drei-Kilometer-Regel folgenlos blieb, wie Welt
berichtet.

Der Tagessieg auf der fünften Etappe ging an Jake Stewart aus
Großbritannien, gefolgt von Axel Laurence aus Frankreich und
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dem Norweger Sören Waerenskjold. Eine traurige Nachricht
ereilte das deutsche Team, als Pascal Ackermann nach einem
Sturz das Rennen aufgeben musste. Am kommenden
Wochenende stehen für die Fahrer schwere Bergprüfungen an,
während der Fokus auf dem Dreikampf zwischen den Tour-Stars
Tadej Pogacar, Jonas Vingegaard und Remco Evenepoel liegt.
Lipowitz äußerte den Wunsch, in den nächsten Etappen eine Top-
Ten-Platzierung zu erreichen.

Bergprüfungen stehen bevor

Die nächste Herausforderung für Lipowitz ist die sechste Etappe
am Freitag, die von Valserhone nach Combloux führt. Diese
beinhaltet fünf Anstiege und einen ersten Kategorie-1-Berg,
gefolgt von einer steilen Schlussrampe. Ein besonderes
Augenmerk liegt auf der siebten Etappe, die als Königsetappe
gilt. Sie führt nach Valmeinier 1800 und umfasst drei Anstiege
der höchsten Kategorie. Die Tour-Generalprobe endet am
Sonntag auf dem Plateau du Mont-Cenis, was einen spannenden
Abschluss verspricht.

Das Critérium du Dauphiné 2025 erstreckt sich über insgesamt
1202 Kilometer und beinhaltet fast 21.000 Höhenmeter. Die
Strecke ist so gestaltet, dass sie sowohl Kletterern als auch
kletterfesten Sprintern Chancen bietet. Die einzelnen Etappen
bieten eine Vielzahl von Herausforderungen, darunter mehrere
Bergankünfte und eine anspruchsvolle Königsetappe. Im
Überblick sind die bisherigen Etappen wie folgt:

Etappe Route Distanz Besonderheite
n

1. Etappe Domérat –
Montlucon

195,8 km Hügeliges
Terrain mit
sieben
Bergpreisen
der 4.
Kategorie

2. Etappe Prémilhat – 204,6 km Längste



Issoire Etappe mit
sechs
Bergpreisen

3. Etappe Brioude –
Charantonnay

207,2 km 20 km vor
Schluss eine
1,2 km lange
9%-Rampe

4. Etappe Charmes-sur-
Rhone – Saint-
Péray

17,7 km Einzelzeitfahre
n

5. Etappe Saint-Priest –
Macon

183 km Leichtere
Etappe mit
zwei
Bergpreisen

6. Etappe Valserhone –
Combloux

126,7 km Erster Kategori
e-1-Berg

7. Etappe Grand-
Algueblanche –
Valmeinier
1800

131,6 km Drei Ehrenkate
gorie-Anstiege

8. Etappe Val d’Arc –
Plateau du
Mont-Cenis

133,3 km Schlussanstieg
zum Col du
Mont-Cenis

Wie Eurosport zusammenfasst, sind die kommenden Tage
entscheidend für die Athleten, die sich auf die schweren
Anstiege und den Kampf um die Gesamtwertung vorbereiten
müssen. Lipowitz zeigt sich zuversichtlich, dass er weiterhin in
der oberen Rangliste bleiben kann.

Details
Ort Saint-Priest, Frankreich
Quellen www.welt.de
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